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Stadt Melle 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 

Informationsvorlage 01/2021/0051 
 

Amt / Fachbereich Datum 

Amt für Familie, Bildung und Sport 26.01.2021 

 
Beratungsfolge voraussichtlicher 

Sitzungstermin 
TOP Status 

Ausschuss für Bildung und Sport 10.02.2021  Ö 

 
Beteiligung folgender Ämter / Fachbereiche 

 

 
Anmeldesituation Kitas zum 01.08.2021 
 
 
Der nachfolgende Sachverhalt wird den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis gegeben. 
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Sach- und Rechtslage 
 

Ausgangssituation 
 
Die Stadt Melle hält zurzeit insgesamt 2.006 Kita-Plätze vor, welche sich aus 534 
Krippenplätzen sowie 1.472 Kindergartenplätzen zusammensetzen (Stand: 01.02.2021). 
 
Davon wurden in 2020 folgende neue Angebote geschaffen: 
Martini-Kindergarten, Buer:  15 Krippenplätze 
Stella Maris, Gesmold:  30 Krippenplätze 
Christophorus, Neuenkirchen: 15 Krippenplätze 
St. Johann, Riemsloh: 18 Kiga-Plätze (altersübergreifend) 
Waldwichtel, Neuenkirchen: 15 Kiga-Plätze 
Elfenwagen, Melle-Mitte: 15 Kiga-Plätze 
 
Dies sind insgesamt 60 neue Krippen- und 48 neue Kindergartenplätze. 
 
Der Landkreis Osnabrück hat nach § 80 SGB VIII die Verantwortung für die Planung des 
Bedarfes an Tageseinrichtungen. Der jüngste Bedarfsplan vom 20.06.2019 weist für Melle 
folgende Fehlbedarfe (-) bzw. Überhänge (+) aus: 
 
Kita-Jahr 2021/2022 +55 Kindergartenplätze 
 -216 Krippenplätze 
Kita-Jahr 2022/2023 +24 Kindergartenplätze 
 -216 Krippenplätze 
 
Der Kita-Bedarfsplan des Landkreises basiert auf Daten des Instituts für Entwicklungs-
planung und Strukturforschung GmbH Hannover (ies), das wiederum Daten aus dem 
Einwohnerwesen der Kommunen vom 31.12.2018 verwendet. Für die Berechnung wird von 
folgenden (Bedarfs-)Betreuungsquoten ausgegangen: 
 
0-jährige 10 % 
1-jährige 55 % 
2-jährige 90 % 
3-jährige 100 % 
4-jährige 100 % 
5-jährgie 90 % 
6-jährige 15 % 
 
Die tatsächlichen Bedarfsquoten weichen vor allem bei den 5- und 6-jährigen Kindern 
deutlich nach oben ab. 
 
Der Bedarfsplan des Landkreises ist in 2020 nicht aktualisiert worden. 
 
Aus den vorgenannten Gründen bietet der Bedarfsplan erfahrungsgemäß keine verlässliche 
Orientierung. 
 
Nach aktuellen Einwohnerzahlen vom 23.12.2020 wird rechnerisch seitens der Verwaltung 
folgender Bedarf errechnet (Betreuungsquoten wie beim Landkreis Osnabrück). 
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Melle-Mitte: 

 

Bruchmühlen: 

 
 
Buer: 

 

 
Gesmold: 

 
 
Neuenkirchen: 

 

 
Oldendorf: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 285

Platzzahl 222

zzgl. aü-Plätze 35

tats. Platzzahl U3 257

Über-/Unterhang -28

Bedarf Kiga 561

Platzzahl ohne NM 620

abz. aü-Plätze 35

tats. Platzzahl Ü3 585

Über-/Unterhang 24

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 51

Platzzahl 60

zzgl. aü-Plätze 7

tats. Platzzahl U3 67

Über-/Unterhang 16

Bedarf Kiga 97

Platzzahl ohne NM 86

abz. aü-Plätze 7

tats. Platzzahl Ü3 79

Über-/Unterhang -18

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 73

Platzzahl 45

zzgl. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl U3 45

Über-/Unterhang -28

Bedarf Kiga 134

Platzzahl ohne NM 124

abz. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl Ü3 124

Über-/Unterhang -10

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 35

Platzzahl 45

zzgl. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl U3 45

Über-/Unterhang 10

Bedarf Kiga 83

Platzzahl ohne NM 68

abz. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl Ü3 68

Über-/Unterhang -15

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 78

Platzzahl 57

zzgl. aü-Plätze 28

tats. Platzzahl U3 85

Über-/Unterhang 7

Bedarf Kiga 129

Platzzahl ohne NM 167

abz. aü-Plätze 28

tats. Platzzahl Ü3 139

Über-/Unterhang 10

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 62

Platzzahl 60

zzgl. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl U3 60

Über-/Unterhang -2

Bedarf Kiga 106

Platzzahl ohne NM 139

abz. aü-Plätze 0

tats. Platzzahl Ü3 139

Über-/Unterhang 33
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Riemsloh: 

 

Wellingholzhausen: 

 
 
Melle gesamt: 

 

 

 
 
Altersübergreifende Gruppen wurden bei den Platzzahlen mit 11 Kindergarten- und 7 
Krippenplätzen berechnet. 
 
Bei diesen Hochrechnungen sind steigende Geburtenzahlen sowie Zuzüge bedingt durch 
Neubaugebiete noch nicht berücksichtigt. Aktuell fallen vor allem Anmeldungen aus den 
Baugebieten in Bruchmühlen und Buer auf. Die weiteren Baugebiete in Buer und Gesmold 
werden künftig wohl noch weitere Bedarfe mit sich bringen. 
 

Anmeldesituation zum 01.08.2021 
 
Krippe: 

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 46

Platzzahl 30

zzgl. aü-Plätze 7

tats. Platzzahl U3 37

Über-/Unterhang -9

Bedarf Kiga 91

Platzzahl ohne NM 90

abz. aü-Plätze 7

tats. Platzzahl Ü3 83

Über-/Unterhang -8

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 72

Platzzahl 60

zzgl. aü-Plätze 14

tats. Platzzahl U3 74

Über-/Unterhang 3

Bedarf Kiga 145

Platzzahl ohne NM 155

abz. aü-Plätze 14

tats. Platzzahl Ü3 141

Über-/Unterhang -4

Versorgung 2021/22

Bedarf Krippe 701

Platzzahl 579

zzgl. aü-Plätze 91

tats. Platzzahl U3 670

Über-/Unterhang -31

Bedarf Kiga 1366

Platzzahl ohne NM 1449

abz. aü-Plätze 91

tats. Platzzahl Ü3 1358

Über-/Unterhang -8
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Kindergarten: 

 
 
Kinder mit Wohnsitz außerhalb von Melle ohne geplanten Zuzug wurden bereits aus den 
Anmeldungen herausgefiltert, da sie in Melle keinen Anspruch auf Betreuung haben. 
 
Anmeldungen von Kindern, die bereits einen Betreuungsplatz haben und aus 
unterschiedlichen Gründen das Angebot wechseln wollen (z.B. von Nachmittags- in 
Vormittagsbetreuung) wurden ebenfalls aus den Anmeldungen herausgefiltert. 
 
Von den 377 angemeldeten Krippenkindern sind 32 Kinder unter 3 Jahren erst mit einem 
Betreuungsbeginn ab 01.01.2022 oder später angemeldet. Dies sind in der Regel Kinder, die 
erst Anfang 2022 oder später das erste Lebensjahr vollenden. 
Inwieweit für diese Kinder eine Betreuung durch Tagespflegepersonen möglich ist, hängt 
davon ab, ob dort jetzt betreute Kinder eine Aufnahme in einer Kindertagesstätte finden.  
 
Die Möglichkeit der flexiblen Einschulung von Kindern, die von Juli bis September 2021 das 
6. Lebensjahr vollenden werden, wird voraussichtlich in diesem Jahr verstärkt in Anspruch 
genommen (sh. Rückstellungen in der obigen Tabelle). Für die Berechnung wurde zunächst 
von einer Rückstellungsquote von 50 % der betroffenen Kinder angenommen. Diese könnte 
jedoch auch deutlich höher ausfallen. Dies wurde vereinzelt von Kita-Leitungen bereits 
mitgeteilt. Die Frist zur Entscheidung läuft erst am 1. Mai 2021 ab, so dass erst dann 
Gewissheit besteht, wie viele Kindergartenplätze tatsächlich frei werden. 
Hinzu kommen vereinzelt Rückstellungen aus Gründen in der Entwicklung des Kindes. 
 
Bereits berücksichtigte Möglichkeiten zur Bedarfsdeckung: 
 
Kurzfristig wurde bereits eine mobile Kita auf dem Gelände der Jugendherberge installiert, 
die in Kürze starten wird. Das Angebot wird zunächst eine, ab 01.08. jedoch zwei 
Krippengruppen beinhalten sowie eine Kindergartengruppe (+30 Krippe, +25 Kindergarten). 
Zudem werden die städtischen Gebäude des DRK-Kindergartens (+15 Krippe, +6 
Kindergarten) und des Kindergartens Sonnenblume (+8 Kindergarten) ab August 2021 
weitere Plätze durch die Fertigstellung der Baumaßnahmen anbieten können. Auch im 
Christophorus-Kindergarten wurde zu Jahresbeginn eine Kleingruppe eingeführt, die ab 
August 2021 auf 20 Betreuungsplätze erweitert wird. 
Insgesamt kommen damit in 2021 weitere 45 Krippenplätze und 49 Kindergartenplätze 

Kita Krippenaustritt verfügbare Plätze Kapazität Krippe Anmeldungen Differenz

Melle-Mitte 99 30 129 156 -27 

Buer 21 0 21 32 -11 

Bruchmühlen 15 0 15 19 -4 

Gesmold 21 0 21 16 5

Neuenkirchen 33 0 33 45 -12 

Oldendorf 32 17 49 40 9

Riemsloh 19 0 19 28 -9 

Wellingholzhausen 35 0 35 41 -6 

insgesamt 275 47 322 377 -55 

Kita Kiga-Austritt verfügbare Plätze Kapazität Kiga Anmeldungen Differenz zzgl. RückstellungenDifferenz

Melle-Mitte 218 25 243 240 3 24 -21 

Buer 44 0 44 49 -5 7 -12 

Bruchmühlen 31 0 31 26 5 4 1

Gesmold 25 0 25 29 -4 5 -9 

Neuenkirchen 63 13 76 75 1 8 -7 

Oldendorf 46 6 52 45 7 8 -1 

Riemsloh 25 0 25 25 0 3 -3 

Wellingholzhausen 45 8 53 50 3 7 -4 

insgesamt 497 52 549 539 10 65 -55 
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hinzu, die in der obigen Übersicht bereits berücksichtigt wurden. 
 
Weitere Optionen zur Bedarfsdeckung in Bestandsgebäuden: 
 
Derzeit laufen bereits Gespräche mit ansässigen Trägern, ob kurzfristig, ggfs. auch 
vorübergehend, weitere Plätze geschaffen werden können. 
Im Kindergarten Sancta Maria wird aufgrund von Umbaumaßnahmen ein Gruppenraum 
anderweitig genutzt. Der Umbau wird noch eine geraume Zeit in Anspruch nehmen, so dass 
davon ausgegangen wird, dass dieser frühestens im Laufe des Jahres 2022 wieder zur 
Verfügung steht. Dort wäre jedoch noch die Wiedereinrichtung einer Kindergartengruppe 
möglich (bis zu 25 Plätze). 
 
Die Petri-Kirchengemeinde hat angeboten, ein bis zwei weitere Gruppen in den Räumen des 
Familienzentrums einzurichten. Diesbezüglich finden derzeit Abstimmungsgespräche mit 
dem Träger sowie dem Nds. Landesjugendamt statt. Ziel ist es, möglichst zeitnah weitere 
Betreuungsplätze anbieten zu können. 
 

weitere Perspektiven: 
 
Vor allem durch zwei größere Bauvorhaben wird künftig eine größere Zahl von 
Betreuungsplätzen erwartet. Zum einen wird die ehemalige Jugendherberge bis Sommer 
2022 umgebaut, so dass dort bis zu fünf weitere Gruppen (2 Krippengruppen und 3 
Kindergartengruppen) angeboten werden können. 
Zum anderen plant ein Investor eine fünfgruppige Kita im Bereich des geplanten „Else-
Quartiers“ (3 Krippengruppen und 2 Kindergartengruppen). Mit dem Bau wird 
voraussichtlich im Frühjahr/Frühsommer 2021 begonnen. 
 
Im Projekt „An- und Ausbau Kindertagesstätten“ sind noch zwei weitere städtische Kita-
Gebäude für einen Anbau eingeplant, und zwar das Montessori-Familienzentrum 
Neuenkirchen sowie das Kinderhaus Buer. Somit besteht noch die Möglichkeit, in Absprache 
mit den dortigen Trägern der Kindertagesstätten über eine Erweiterung des bisher geplanten 
Bauvolumens nachzudenken. 
 
 
Hinweis zu Haushaltsmitteln: 
 
Sowohl für die Optionen in Bestandsgebäuden als auch für die weiteren Perspektiven 
(ausgenommen der Jugendherberge und des Else-Quartiers) sind noch keine Mittel für evtl. 
notwendige bauliche Maßnahmen, Ausstattungen und Betriebskostenzuschüsse im Haushalt 
berücksichtigt. 
 
 

Ausblick: 
 
Bei unveränderten Rahmenbedingungen und tatsächlicher Realisierung der zuvor genannten 
Optionen wäre nach derzeitigem Stand davon auszugehen, dass die Bedarfe auf Betreuung 
weitestgehend gedeckt werden können.  
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Strategisches Ziel 
7. Sicherung des chancengleichen Zugangs zu einem 
bedarfsgerechten und vielfältigen Bildungsangebot für ein 
lebenslanges Lernen 

Handlungsschwerpunkt(e) 
7.2 Betreuungsangebote für Kinder und Jugendliche als Orte der 
Bildung und Erziehung bedarfsgerecht anpassen 

Ergebnisse, Wirkung 
(Was wollen wir erreichen?) 

Kita-Plätze in ausreichender Zahl zur Verfügung stellen 

Leistungen, Prozess, 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 

Ressourceneinsatz, 
einschl. Folgekosten-
betrachtung und 
Personalressourcen 
(Was müssen wir einsetzen?) 
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